
Seranton Wochenblatt,
'

tSochendliitt Publishing <<«., limited,

Job Arbeiten

WeschäftS-Karten.

Mayor's Office,
»2« Lalkawanna Avenue.
? fficest »» dcn: S?IS Vormittags

Güuster und Weltes,
Advokaten und Rechts - Anwälte.

L. A. Watres,
Advokat S 5 Rechtsanwalt,

Sc
"

Rechts - Anwälte,
Office - 42t1 Vackaw. Av«., Sh. Langi'S niue«

Gebäudr. <!>-

A. Baumann,
Advokat und Rechtsanwalt.

Werinani«

Deutsche Apotheke,

Geprüfte Apotheker des deutsche»

Dr Wehlau,

Deutscher Arzt,

Dr. I. B. Ammann,

«eutscher Arzt u. Geburtshelfer.

L. D. Powers, Apotheker,

<5. L. Frey,
Praktischer Arzt uud Augenarzt.

Frau M. Zwick,
Geprüfte deutsche Hebamme,

e er i"

Fred. Heblich,

lkourad Tehröder
Vlliimeister und Cvnir,iktor,
V olz und stellt «ep-eatuec i > ur, ft- F st

ZZernhqrd L e »> thne r'ü

Pine Brook Nesttluriltio»,
SW Penn

Fritz Zang.

- Händler.

Nxod- S» jtuchen Bäckerei

M. Aeidler'S
Bäckerei-Restauration,

Jakob Ävnnrag,
Restauration und Wirlhschast,

Washinglon Zt., Scranton Zlat».

Andreas Schvn'O Hotel,
Jackson Straße, Hyde Parl.^

Hotel,

lall-Ta^e».
Philip NohinfontzBierbrauerei,

18. Jahrgang.

Robert <?. Pattison,

<skanncey F. Black.

! '

I. Simpson Asrica,

Morton F. Slliot,

Wilkesbarre.
Freund Georg.e A. Loh-

mann hat neuerdings seinen Speise-

lichkeiten durchaus renoviren lassen.
Fünfzehn neue Mahogany Tische und
sechszig bequeme neue Stühle sind auf-
gestellt worden, auch wird jetzt täglich
von 12 bis 3 Uhr ei» regelmäßiges
Mittagessen servirt, sür Viele eine Be-
quemlichkeit, die nicht genug anerkannt
werden kann. Die Oberaufsicht in der
Küche hat ein berühmter New UorkerKoch, der in seinem Fache nicht zu über-
treffen ist. Vergebt nicht, daß die Au-
stcrnsaiso» jetztwieder beginnt und daß

Lohmann stets die schönsten und ge-
schmackvollsten dieser Schaalthiere an
Hand hält.

Deutsches
Ellenwaaren - Geschäft.

Sommer-Kleiderstoffen,

Somiiicrseide nnd Krenodines,

Weißwaaren, LawnS, !

« Cossemire, Hondschnhe, Notions,
Äommer-Tkawls,

Broche und Paisleh Shawls,

Moore s
Ellenwaaren - Geschäft,

Tho«. Moore. E. F. Walter.

A. <?. Konarson,

u.Juwclicr

Eugen Schimpff,

Praktischer Uhrmacher,
319 Lackawanna Avenue.

W d d I sch I l

L.ier ist ein kleiner schöner Ort, !
(Z-.emüthlich wie kein and'rer, !
Da geht so leicht kein Gast mehr

fort.
Ist nuch in Eil' der Wand'rer. j
IZäßt sich's so recht gemüthlich sein
linnch, frisches Bier, Cigarr'n c

und Wein, '

ütnms Musik, Kesang u. Scherz
R-freut bei Diller jedes Herz. a

I. Vriegel,

Bleiweiß. Leinöl, Mit,

315 Sprncestroße, Scronton, Pa.

Waffer- und Gas-Eiurichter,

George Romlein,

Union Hotel,

Bier Brauerei,
Wilkeibarre, Pa.

Dr. Doetsch's
Magen-Tropfen,

Diphthrria ». Eholrra-Mittrl,
Aräntcr- und Aropbeul-Talbr,

Pr. I. r>°«lsch. PMston,

Gustav Gossa,

HBtAHTTSt,
B«r llb. Seranto» Pa..

s. G tierr,

Teppich-Waaren,

Body und TMstll) Brüssels,
Estra Snprr u. Damaöt Earpet

Rugs, Trugzets, Linoleum,

lyeltnch Matten,

iLarpettehrer, Fenster-Vorhänge,

Trcppeiidefxstiger, etc., ets.

Zn sehr niedrigen Preisen

4ljB-LackMlM»!i Avcnlie-4W

Die zahlreichen Erkrankungen im
unteren Stadttheile schreibt man den
Ausdünstungen zu, die durch die theil-
weise Umgrabun g des Kanalbettes cnt.
stehen.

Donnerstag Nacht gerieth das
Wohnhaus von Christian Haß in Ran-
ticoke in Brand und wurde fast vollstän-
dig zerstört. Die Flammen theilten sich
dem anstoßende» Hause von William
Masters mit, welches bis zum Grunde
niederbrannte. Haß hat einen VerluD
von ?SSV und Masters einen solchenvon ZBOO, letzterer zum Theil durchVersicherung gedeckt. Haß war nicht

Atlantic Garten stattfinden.
Die Läuser, Treiber und Thor-

hüter der Empire Zeche haben die Ar-
beit eingestellt, weil die Kompanie sich
weigerte, ihnen vollen Tagelohn für eineTagesarbeit zu bezahlen, wenn dieselbe
nicht gerade zehn volle Stunden in An-
spruch »almi, trotzdem sie bei de» Berg,
leute» und ihren Gehülfen eine» solchenAbzug nicht machte. Acht Karren

Kohle» werden als Tagesarbeit sür ei-
nen Bergmann gerechnet; haben er
und sein Gehülfe diese geliefert, so ist
ihr Tagewerk vollendet und sie gehen
heim. Natürlich strengen sie sich dabei
oft über die Maßen an, um zeitiger fer-
tig zu werden und die genannten Kna-
ben haben ein gleiches zu thun, denn sie
müssen leere Karren hinci» und volle her-aus besorgen. Sie verlangen nun den
ihnen sür eine Tagesarbeit gebührenden
vollen Tagelohn; diesen verweigerte

. Herr R. Stutzbach, Herausgeber
des ?Hazleton Journal" und ein Bru-der des vorherige» Herausgebers des
?Wochenblatt," soll die Absicht haben,
seine Druckerei von Hazleton nach Wil-
kesbarre z» verlegen und an Stelle des
?Volksfreund" ein deutkches republi-
kanisches Organ hier herauszugeben.
Unsere Stadt hat Raum für zwei deut-
sche Zeitungen. Das neue Blatt soll
unlcr der editoriellen Leitung des Herrn
H. Barring stehen.

Der Bergmann Marygold und
sein Arbeiter wurden am Donnerstag ii»
Zeche No. 10 bei Sugar Notch ziemlich
erheblich durch eine Gasexplosion ver-

Die Hazard Drahtseil-Fabrik wird
größert; derselbe wird zweistöckig, au»
Backsteinen erhaut, und hat eine Größevon SO bei 200 Fuß,

Der Sängerbund hielt am Mon-
tag ein Pie Nie in dem neu eingerichtet
ten VergnügungSort der Lehigh Valley
Kompanie, welche» man ?Luzerne" ge-
laust hat.

Ein betrunkener Junge Ramens
Bellas fuhr am Donnerstag in rück-
sichtsloser Weise durch Ranticoke, fiel
vom Wagen und die Räder gingen ihm
über den Kopf. Man glaubt, daß er
lebensgefährlich verletzt ist.

Vorige Woche fiel ein Sjähriges
Söhnlein von August Stein, welches
nahe der Brauerei von Arnold u. Krell
in Hazl-to» spielte, in einen Kessel mit
kochendem Pech. Als man den armen
Tropf herauszog, war Gesicht und Kopf
mit einer halben Zoll dicken Lage Pech

neigt, denn sie hat "folgende bekannt,
machiing erlassen) ?Ich, die Unter,
zeichne!-, gebe Nachricht an Heinrich
Sauer, oev^ ohne irgend eine ge-

nerhalb zwei Wochen von diesem Datum
zurückkehrt, ich alle Heirathsbande fürnull und nichtig erkläre und mich nach
Belieben wieder verheirathen werde."

l Delegaten-

Sept., abgehalten. Die'noch nicht'ab-
gehaltenen L-gislativ.Conv-nte finden
am Dienstag den S. Sepl. der
Conp-nt sür den 13. Congreß-Distrikt
und der Luzerne Eounty Konvent amDonnerstag den 7. September. Die inunserm Eounty zu erwählenden Benin,
ten find: Ein Songreßmann > IS. Di-
strikt), Gesetzgebungs-Kandidaten fürjeden Distrikt, ein Prolhonotary, Di-
strikt - Anwalt, GerichtSschreiber und
Jury-Coiymisi^x.

HTayne Sounty.
Aus schreckliche Weise verlor am

vorletzten Dienstag ein vjährige« Mäd-
che», Tochter der Familie Arrigan von

Scranton, Pa.. Donnerstni,, den 17. AuM 1882.
gelassen, welches fast den ganzen Vor-
mittag bei einer benachbarten Familie
Namens Haggerty sich aufhielt. .(srst
gegen Mittag ging es heim, um das

Als die Eltern des

ein schrecklicher Anblick' deni/'ihr Änd
lag. fast zum Gerippe verbrannt, am
Fuße der äußeren Kellertreppe. Eine
nähere Untersuchung ergab, daß die
Kleine im kindlichen Leichtsinne Kero-
seneöl zum Feuermachen benutzen wollte,
wobei eine Explosion erfolgte und ihre

Kleider Feuer singe»! in Todesangst
scheint das Mädchen durch das Haus
gerannt und endlich die Kellertreppe
hinabgefallen zu sein, wo der Tod ihren
Leiden ein Ende machte.

Der verstorbene Christian Frey
hinterließ feine Familie in bedrängten
Umständen und um ihre Noth zu lin-
dern, wird der Honesdale Liederkranz,
heute (Donnerstag) Abend einen Benc. '
fiz Ball abhalten, der hoffentlich eine»
hübsche» Ertrag ergibt.

Die deutsche lutherische Sonn-
tagsschule von Honesdale wird am Don-
nerstag, den einen Auslug »ach

Der Honesdole Casino Club er.
wählte in seiner letzten Sitzung folgende
Beamte: Präsident, Gustav Schmidt;
Vize Präsident, William Seeman; Se-
kretär, Charles Rosiger; Finanz-Sekre-
tär, S. Katz; Schatzmeister, I. Katz;
Theaterdircktor, C. Schüller; Comite,
P. Krantz und A. F. Voigt.

In dem Wayne Countp Gefäng-
niß sind zur Zeit nur drei Gefangene.

Mit der Ausstellung der Maschi-
nerie zum zweiten Versuch des Oehlboh-rens ist man jetzt fertig geworden und
gedenkt bald die Operationen zu begin-
nen.

> R. V. Pieree, !»l. 0.. Buffalo, N. Y-e Werther Herr! Ich muß Ihnen
> sagen, was Ihre Medizin mir genützt.
' Ehe ich Ihre ?Favorite PreScription"
? (Lieblings - Verordnung) genommen,
t konnte ich kaum auf den Füßen stehen,

aber durch Befolgung Ihres Rathes
, bin ich völlig geheilt. Die ?Favorite

, Preseription" ist eine wunderbare
Medizin sür entkräftete und nerven,
schwache Damcn. Ich kann gar nichtsagen, wie dankbar ich Ihnen sür Ihren
Rath bin. Wahrheit die Ihrige,

Mr». Cornelia Allison, Peosta, Ja.
Gebr. Goldsmith machen die

Damen von Stadt und Umgegend auf
ihren gro?» Vorrath von ?Common
Sense" Schuhen aufmerksam, bei deren
Anfertigung der gesunde Menschenver-
stand zur Grundlage genonnnen wurde.
Schont eure Füße und kauft einen
Schuh, der bequem sitzt und sich lange
trägt. Der ?Common Sense" Schuh
Haidas beste Ansehe» und Goldsmith'S

Dusters und Rubberröcke für

V». Koffer, Reisetaschen und Leder-
riemen in Brown s Bee Hive.«S- Manilla Hüte.sür Herren, werth
KZ.3V, für 82.25, in Brown's Bee

A

Liste drutscher Briese.
Geo. HenSly, Katharine Hoffman,
Calesa Hurvitze, Friedrich Küfer,
Edward Kiefer, Edward Koch,
E. Knies, Frank Leuthner,
Herman Meyer, Anton Mertens.

Teranton Markt-Bericht.

Sechstes Sangersest
Nord-östliche» SäiWllmild

von Peuusylvanien,
Unter den Anspielen der Sättflerrunde,

visvBt»R Ullä Nittvook,
den 2». und s«>. Anglist »882,

In Scranton. Pa.,
von den nachfolgenden Bereinen:

Honesdale Liederkranz,
Hmvley Männerchor,
Wilkesbarrc Sängerbnnd,
Hazleton Concordia,
Harmonie Männerchor, Reading.
Port Jervis <N. A.) Gesangverein,
Scranton Liederkranz,
Hyde Park Männerchor,
Änrora Gesangverein, Scranto»>

nnd unter Mitwirkung inehrerer Künstler van Ruf.

HfestsUrosrstNTNT.
Dienstag, den 2». Angnst:

Empfang der Gäste, der Ankunft der Züge entsprechend.?Nach-
mittags 4 Uhr - Probe der Massenchöre.?Abends 8 Uhr Eon-
zert und Prcissingen in der Acadeiny of Musie.?Nachdem Co,»-
niers im Hanplqnartiere <Schinipff s Halle).

Mittwoch, den 3«». Angnst:
Morgens !> Uhr - Bersaniinlnng im Hauptquartiere, llmzng durch
die Hauptstraßen nnd Marsch nach dem Pic Nie Platte (Central
Park).?Nach Ankunft daselbst: Offizieller Empfang durch Ma»or
Powderll).?Nachmittags: Festrede von Hrn. A. Bauniann und >.

hierauf Preisvertheilung. '

Eintritts-Preise.
Zmn Cvnzert und Preissiiigen, S 0 Cents, rcfervirte Siste, 75

Cents.?Zum Pic Nic Pltch am Mittwoch, 25 Cents.

besonders abe/di/Herren Geschäfts!
schick sind?", nach Kräf

Es ze>

1870 »22.2VK.5gl
ts?t 1U.567.527
t«72 2t».7->S.g24

l«7ü ' 2l'4iZ^oKS>»7« IS.»SI.V7i>
>«77 14,V5!).927

K 175.574.15«
Dies sind die bis zum 30. Juni 1877

verausgabten Summe». Nun kommen
zu diese» noch die Schulden, welche der
würdige Man» hinterlassen. Diesebeziffern sich wie folgt:

t 877 P 2,003,871
3,217.728

Summe 58,82 1,W2
Hierzu obige Summe ?173,k74,15«>
Total KlB2,iW,»>B
Wo blieb daS Geld hänge» ? Robe-

son war, als er Minister wurde, ein
armer Mann?nun soll er ein Millionär
sein. Mit Firmen, welche mit Erbau-
ung von Schiffen beauftragt wurden,
stand er schon während seiner ininisteriel-

VorauSbeiahll bei Erpreh » siir Zis.
L. t, virv,«..».

Mit bei «trpreb. <i sär »ü/ li.

Der Prozeß gegen die Stcrnpost-
schwindler geht seinem Ende entgegen.
Das Zeugenverhör hat seinen Abschlußgefunden und die Plaidoyers begannen
letzte Woche. Ex-Bundessenator Spen-
cer hätte noch für die Anklage Zeugniß
abgeben sollen. Man hatte aber ver-

unsichtbar zu machend Advokat BÜB
fkizzirte kurz die Zeugenaussage, welche
man von Spencer erwartet hatte.
des Angeklagte» St. W. Dorsey sich be-
funden haben, als Dorsey aus seinem
Taschenbuche sechs Geldscheine zu je
SlORi nahm, diese in einen Briesein-
fchlag that und auf den Tisch legte.
Er Hülsspostmeister Brady

senator Spencer) zeigen, was für eine

(Dorsey) Geschäfte abwickl«. Bradv

kurzen unwichtigen Gespräch habe Dor-
sey zu Brady bemerkt, daß Jemand für
ibn einen Brief zurückgelassen habe.
Brady habe den Brief, ohne ihn zu er-
öffnen, zu sich genommen, in die Tasche
gesteckt und sich bald nachher verabschie»
det. Spencer soll, wie Bliß behauptet,
schon früher Brady einen Dieb genannt
und von Dorsey gesagt haben, daß er bei
Postcontracten betheiligt sei. Das sind
Borgänge au» unsern höchsten Beamten-
kreisen. Für jeden Urtheilsfähigen hat
der Proceß die Sternpostfchwind-

zweifelhaft, ob man die ?gwßen" Spitz,
buben gesetzlich überführen kann. Die
Kunst des Herren Jngersoll und Eon-
sorten ist groß und man wird sich wohlhüten, Politiker von so vraktischcm Ge-
schick, wie Dorsey und Rrady, dem

hät?en schaffen Der

Ausschusses gestellt,

welcher
die Mari-

zum Rang deZ Partei
iükrexs cMporarbeitete, setzte er seinen
Willen durch, im Senat stieß er aberaus Widerstand, so daß er sich nun
etwas gedulden oder >n seinen An-
sprüchen etwas bescheidener werdxn muß.
Eine Zusammenstellung der Ausgaben

Robeson'schen Verwaltung

rende Zahlen. Es wurden verausgabt
im Jahre:

? Die Militäi^
den Ministern unterbreiteten Berichte
noch nicht genehmigt. Der englische
Vertrag«-Entwurf weicht von dem tür-
kischen in wesentlichen Punkten ab. Es
besteht nicht die Idee, dem Khedive den
Oberbefehl über die britischen und tür-

ten einen recht angenehme» Eindruck von
hoffentlich die Deutschen von Seränto»,
leute und Wirthe, in ihren, eigene» In-
sten mit Flaggen und Transparenten zuehung dafür zu wirken, daß das Fest ein
Zeutschthum zur Ehre gereicht,
ichnet Achtungsvoll,

Das Fest-Comite.

. Proklamation, welche ihn für einen Re-
bellen erklärt außer Kraft bleiben.

Eine» höchst befriedigende» finan-
ziellen Abschluß hat daS 13. Allgemeine
Sängerfest zu Philadelphia gefunden.
Es ist nemlich ein Ueberschuß von 52,-
240 übrig geblieben, und dabei hat den
Dirigenten, nemlich den Herren Sentz
und Künzel, und Anderen, die wesent-

Gelingen des Festes^beitrugen.
"In Alabaina und Kentucky hat amMontag voriger Woche der Tanz von

1882 begonnen. Im ersteren Staate
hatten die Republikaner, Temperenzler,
Grünbäcker und Labor-Reformer ein
Bündniß geschlossen, welches nach An-gabe der nördliche» republikanischen Ta-geSpresse bestimmt war, das reguläre de-
mokratische Ticket in Grund und Boden
hinein zu verdonnern; aber in Alabama
mögen die Republikaner denken, währenddie Demokraten das Staatsschiff lenkene.
DicWahl fiel trotz der gemachten Combi-Nationen denn doch gar zueinseitig aus:das ganze demokratische Staats-Ticket
wurde mit einer an 00,000 Stimmengrenzenden Mehrheit erwählt, und die
beiden Häuser der Staats Legislatur
bestehen aus 127 Demokraten und 23
Republikanern und Verbündeten.

Ganz ähnlich, wie in Alabama, er-
ging es in Kentucky. Auch dort hatten
die Republikaner alle nur möglichen
Combinationen gemacht, aber die De-
mokratie fegte mit ihrer alten Macht
über den Staat und siegte in Neun-
Zehntel aller Counties. Die demokra.
tische Mehrheit beziffert sich auf unge-
fähr dieselbe Zahl wie in Alabama.

Wer bei der nächsten Wahl seine
Stimme abgeben will, versäume nicht,
sich vor dem I. September registriren zu
lassen.

Ncueste Moden
Hnteu, Kappen und sonstige»

'Ausstattuugs - Gegenständen
für

Erwachsene und Kinder.
Arbeils-Kleider, Unterkleider, >e.

Henry Blatter,

Feinen Cigarren
Rauch,- Kau- und Schnupftabak, Pfei-

fen Cigarrenspitzen ic.

Eine seine Restauration

Großen Schieß - Glillcrie,
und Kegel-Bahn.

Das deutsche Lied.

rü deutsches, du erlauchte« vied,
lu Adler des Wesang«.

Dir Ist an Macht kein König gleich.
Dein Reich, da» ist ein HerzenSreich,

Die Welt, so «ei» die Liebe tragt.
Es weit ein fühlend Herze schlagt,

Z» hebst du das Memiith empor
»od Andacht füllt die Welt.

T rum, wa« da fühl, und singen kann.
Zum Preis des deutschen Lieds heran!

Heran »on Osten. West und Slld^

Gesundheit ist Reichthum.
Dr. E. L. West's Neesen- und Gehirn Spe-

der Waffen aufgefordert worden ; bis
zum Eingang seiner Antwort wird hie

Salbei-Syrup,

Alle innern H»l»»rankhciten, Diph-
thrria, Group, etc.

schen bei Diller" "

Vha». Fischer'S

Familien - Store,

Wasch-Mascbine

gelade,
Fischer.

AvZle?« Uotvl,
»2S Latkawanua Avenue,

P. Ziegler, Eigenthümer.
Reisende finden hier vorzügliche Kostund gutes Logis zu mäßigen Preisen.
Austern zu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen und Fami.
lien im zweiten Stockwerke.

Die feinsten Weine, Champagner

D. Bartholomen»,
lIAPen» Ave., Scranton, Pa

Srrimton Wochenblatt.
Biiniiuci ZZ.

C. M. .Hyntt,

Uhrmacher und Gold- und Silber-Arbeiter,
52» Vackawanna Avenue, Jermyn's neuem Gebäude.

'

Amerikanischen Uhren jeden Fabrikate»
! 0°""' s.,be.

? ° silberne S ch w e i > e e u h r e » aller Gatt»».,-»Keine» Geschm-tde in Gold odee plattirt. Kettelt Hc>ndet>r»öpfe. Boesteck?°dcln ,n
.D»a,ua n t e ? .

Küchen,
°lee.r° plattirte Waare. «abetn.

Indem ich um geneigt»,, Zuspruch bitte, verbleibe ich Achtungsvoll der Ihrige.
Hyatt, Juwelier.

Jetzt eröffnet! Koinmt Alle!

Joseph I. Klein s

Mammolh Eittpreis-Ulciderhaus,
317 Lackalvanna Avenue.

ist nun eröffnet und ist das deutsche Publikum zum Besuche freundliib» el?.geladen. Der größte Vorrath an

Herren- nnd Nnabenkleidern
in der Stadt.

Leichte und .Hübsche Geschäfts-Anzüge,
in größter Auswahl und zu den niedrigsten Preisen.

Betrachtet man mein Waarenlager sorgfältig, so wird Jedermann die Ueber-
jeugung erhalten, daß ich das größte, billigste und beste Waarenlager habe.Zahlreichein Besuche entgegensehend, zeichnet achtungsvollst,

Joseph I. Mein.
12 3t7 Lackawauua Aveuue. e

L.
Robinson
s

Vterbrauerei, Seranton,
Pa.

Wir
w?lden
stets

bemüht
sein,
ein

vorzügliches

??bnkat
zu

liefern,
mit
dem
das

Publikum
zufrieden

Friedrich Schräder,

Mineral - Wasser
E. Robinson's Bier

wird auf Flaschen gefüllt, wie Porter, «le ic.Haupt-Agent de«

Sheboygan Wassers.
milErftischnA^

W. M. Boft,
Möbel-Fabrikant,
Washington Avenue, vierte Thür unter

der River Straße, Scranton Flats,

Mistet« nnm hübschen Vorrath van Tische».
w

Fritz Dürr s
Restauration «K Salon,

Die Restauration wird stets mit den feinstenDelikatessen der Jahreszeit versehen sein,
»orzüg.

Etablirt IB7S

Jakob Lötz,
Buchbinderei u. Schreibbücher-

Fabrikant,

PUlen und Radeon
Kt. Shicogo. fabrizirt. Sin Prvdepacket wirddem, Empfang einer u, Sin, Postmarke frei

Stopdarl Sutl»oiQ2,
dentscherMetzger,
einem' «lehrten Pottum
?mPre>?e'u?d m"best«
ich überaus auf die »»» mir ,überbiete»?»!
jügllchiaWürfte a«f»er»sa«.

lBk

l'lll5

BLKANIM VVycttcNöl.4l7

Deutsche
Photographie Gallerte,

Heinrich Frey,

Ecke Main 6 Jackson Str.. Hhde Park,
Wir empfehlen diese» Meschäfl de. gest

«uwierklamte» de« geehrten Publikum« fürAnfertigung aller Sorten photographischer
- Arbeiten zuAAS/" P"isen werden »ugesichert. Land-

Ausbilder und Vergrößungen jeder ArtVllder werden prompt und gut besorgt. Eineschone Auswabl von Bildtrrabmen ist stets «nSonntagen ist die Gallene offmvon!) Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags

326 Lackalvamm Ave.

Gebrüder Sntto's

Kleider-Geschäft,
Ängang
mehr das schönste dieser?lttUmqegend. Ter Vorrath ist gegenwärtig be-deutend

Hellen, Knoden und Kinder

Anzügen,
von lior,»glicher Qualität,

neuester Produktion
uud Mode».

ersuch
" Bedienung

Unjer Motto ist / ..Villen Ädn?i'lligl>r."

Sntto Bros.,
326 Lackalvanna Ave.,

Feuel-Versicherung.

Tha«. R. Smith. ' C. P. Füll«.
(Throop Block,) Wyoming Av., Scranton.

R. Schoenleld,
Möbelhündler-Leichtnbchrgcr

314 Franklin Ave.,

wagen nnd die feinsten Kutschen besitze
Reinhard Schönfeld.

Centtal^
leihen zur

ChaA. S.^Gelbert.
Louis Schmidt,

Metzger L» Wurstmacher,
Cedar Straße, 11. Ward.

Gute Kapital-Anlage

Grund-Eigenthum.
?,?

Baulsts ,um Berkauf i» der

Nachbarschaft der «e»e»
Scranton Stahlwerke.

Leichte Bedingungen-monatliche Zahln».

Kauf«» je»t?da alle »n,eichen für e>«
rasche Pmserhiihung «orhanden si-d.

Fraget nach dei
Iha«. D-P-n, Breck,

oder Friedrich Simon,
Plm Brook.

SM" v«' Simon ft Abend» i« seinerW«y»u»g p> spreche». Z<l


